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Grußwort
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Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen und Leser!

7 Wochen ohne..., dazu lädt jedes Jahr die 
Fastenaktion der Evangelischen Kirche in 
Deutschland ein. Mit dem Beginn der 
Passionszeit nehmen sich viele Menschen vor, 
einmal bewusst etwas wegzulassen in ihrem 
Alltag: Fleisch, Kaffee, Alkohol, Smartphone. 
Vieles ist denkbar und wird erprobt. 7 Wochen 
ohne Enge heißt es in diesem Jahr bei der 
Fastenaktion. Der Weite eine Chance geben. 
„Mein Herz ist bereit, Gott, mein Herz ist bereit, 
dass ich singe und lobe“ singt der Psalmdichter in 
Psalm 57.  Wer singen und loben will, braucht ein 
weites Herz, das überströmt vor Freude. Wem das 
schwer fällt, der hat Gott sei Dank 7 Wochen Zeit 
zur Vorbereitung. 7 Wochen um Einengendes 
loszulassen, Belastendes auszusprechen, Sorgen 
zu teilen. 7 Wochen zum Zuhören und Teilen, 
zum Mitleiden und Helfen. Jede Woche erhält 
von der Fastenaktion ein kommentiertes 
Leitwort, das auch bei den Passionsandachten 
bedacht wird. 

1. Woche: Mein Herz wird weit (Psalm 
57,8–12) 
Als Mensch vor Gott stehen und das Herz öffnen 
für seine Weite. Den Herzschlag spüren, wach 
und lebendig sein! Ein poetischer Weckruf, der 
uns innerlich bereitmacht für sieben Wochen 
ohne Enge.

2. Woche: Ich lad euch ein (Mt 9,9–12) 
Eine geschlossene Tür hat viele Schilder: Der 
passt nicht zu uns! Die kann man doch nicht 
einladen! Was geht der mich an? Jesus und der 
Zöllner machen es anders. Sie sitzen an einem 
Tisch, essen zusammen, begegnen einander. Die 
Tür ist offen – für alle.

3. Woche: Es reicht für alle (Mt 14,13–21) 
Wenn man nicht bange ist, zu kurz zu kommen, 
dann können fünf Brote und drei Fische 
fünftausend Menschen satt machen. Das 
Speisungswunder plädiert für das große Herz und 
gegen das Erbsenzählertum – im wörtlichen wie 
im übertragenen Sinne.

4. Woche: Ist verziehen (Gen 33,1–10) 
Verzeihen, ohne Groll, ohne Vorhaltungen und 
ohne Ansprüche auf Wiedergutmachung. Das ist 
wie eine Begegnung mit Gott – mit einem Gott, 
der den Sünder freundlich ansieht und ihn 
wieder aufnimmt

5. Woche: Hier ist noch Platz (Lev 19,33–34)
Es kann sehr bitter sein, in der Fremde ein neues 
Leben beginnen zu müssen – und es kann 
morgen jedem so ergehen. Da ist es ein Gebot 
der Mitmenschlichkeit, den Fremden aufzu-
nehmen. Und es ist im Sinne Gottes, ihn zu 
lieben wie sich selbst.

6. Woche: Ich gönn dir das (Lk 15,25–32)
Ich habe nicht weniger Glück, wenn der andere 
mehr hat. Wer das weiß und erfahren hat, der 
kann dem anderen das Glück oder den Erfolg 
gönnen – und sich mit daran freuen.

7. Woche: Gottes großes Herz (1. Joh 3,16–20)
In Gottes grenzenloser Zuwendung zu uns, 
dieser übergroßen Liebe, können auch wir 
geben, schenken, teilen, füreinander sorgen. 
Weil wir gehalten sind in Gott, der immer größer 
sein wird als unser Herz.

Wir machen uns als  Gemeinde in den 
kommenden Wochen auf den Weg aus der Enge: 
Wir blicken zurück auf eine ganz besondere 
Weihnachtsfeier im Ziegenkrug. Die Kon-
firmanden stellen sich vor – mit einer 
Geschichte über das Mitleid. Die Kinder 
bringen im Musical einen mutigen Vertrauten 
Gottes in unsere Kirche. Wir feiern Gottes-
dienste mit jung und alt. Wir freuen uns nach 
dem Osterfest auf die Konfirmation an 
Pfingsten: 6 junge Menschen fassen sich dann 
ein Herz für ihr eigenständiges Ja zu Gott. 

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre und 
viele bewegende Begegnungen bei uns. 

Ihre Pastorin Karin Ott.



Gottesdienste
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März

April

Mai

01.05. 10 Uhr

05.05. 8.30 Uhr

08.05. 10 Uhr

15.05. 10 Uhr

16.05. 11 Uhr

22.05. 10 Uhr

29.05. 10 Uhr

Rogate Gottesdienst mit Abendmahl

Christi Himmelfahrt Gottesdienst in Stäbelow

Exaudi Gottesdienst

Pfingstsonntag Konfirmation

Pfingstmontag Regionalgottesdienst in Althof

Trinitatis Gottesdienst

1. Sonntag nach Trinitatis Gottesdienst

03.04. 10 Uhr

10.04. 10 Uhr

17.04. 10 Uhr

19.04. 10 Uhr

24.04.        10 Uhr

Quasimodogeniti mit Taufe und Abendmahl

Miserikordias Domini Gottesdienst

Jubilate Gottesdienst

Gottesdienst in der „Kleinen Freiheit“

Kantate mit Kinderchor

06.03. 10 Uhr 

13.03. 10 Uhr

15.03. 10 Uhr

20.03. 10 Uhr

24.03. 19 Uhr

25.03. 10 Uhr

27.03. 10 Uhr 

Laetare mit Konfirmandenvorstellung u. Abendmahl

Judika Gottesdienst

Gottesdienst in der „Kleinen Freiheit“

Palmsonntag  Gottesdienst

Gründonnerstag Tischabendmahl im Begegnungshaus

Karfreitag mit Abendmahl

Ostersonntag Familiengottesdienst
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Besagter Lenz ist da

Es ist schon so. Der Frühling kommt in Gang. 
Die Bäume räkeln sich. Die Fenster staunen. 
Die Luft ist weich, als wäre sie aus Daunen. 
Und alles andere ist nicht von Belang. 
  
Nun brauchen alle Hunde eine Braut. 
Und Pony Hütchen sagte mir, sie fände: 
Die Sonne habe kleine, warme Hände 
Und krabble ihr mit diesen auf der Haut. 
  
Die Hausmannsleute stehen stolz vorm Haus. 
Man sitzt schon wieder auf Caféterrassen 
Und friert nicht mehr und kann sich sehen lassen. 
Wer kleine Kinder hat, der fährt sie aus. 
  
Sehr viele Fräuleins haben schwache Knie. 
Und in den Adern rollt´s wie süße Sahne. 
Am Himmel tanzen blanke Aeroplane. 
Man ist vergnügt dabei. Und weiß nicht wie. 
  
Man sollte wieder mal spazierengehn. 
Das Blau und Grün und Rot war ganz verblichen. 
Der Lenz ist da! Die Welt wird frisch gestrichen! 
Die Menschen lächeln, bis sie sich verstehn. 
  
Die Seelen laufen Stelzen durch die Stadt. 
Auf dem Balkon stehn Männer ohne Westen 
Und säen Kresse in die Blumenkästen. 
Wohl dem, der solche Blumenkästen hat! 
  
Die Gärten sind nur noch zum Scheine kahl. 
Die Sonne heizt und nimmt am Winter Rache. 
Es ist zwar jedes Jahr dieselbe Sache, 
doch es ist immer wie zum ersten Mal.

 Erich Kästner 



Aus den Kirchenbüchern
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Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 
Darum: wir leben oder sterben so sind wir des Herrn. (Römer 14,8)

„Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin, ; wunderbar sind deine Werke; 
das erkennt meine Seele “ (Psalm 139,14)

Wir bitten um Entschuldigung!
Aus Gründen des Schutzes von persönlichen Daten ist es uns nicht gestattet,
die Daten der Gemeindemitglieder, die getauft wurden, konfirmiert werden,
heiraten oder verstorben sind, im Internet zu veröffentlichen.
Sollten Sie Interesse an einem vollständigen Brief haben, wenden Sie sich
bitte über das Kontaktformular unserer Internetseite oder telefonisch im
Pfarrbüro.



Veranstaltungen
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Daniel in der Löwengrube

Herzliche Einladung zum Gottesdienst "Lätare"am 6.März um 10 Uhr
Einladen möchten Sie zu diesem Gottesdienst die Vor- und Hauptkonfirmanden. Die 
Geschichte des barmherzigen Samariters steht im Mittelpunkt dieses Gottesdienstes.

Die Konfirmanden treffen sich am 5. März von 10 bis 15 Uhr zur Vorbereitung des 
Gottesdienstes im Begegnungshaus.              Petra Barten

Gottesdienst Lätare

Passionsandachten
Auch in diesem Jahr werden wir 
wieder mit der Kirchengemeinde 
Parkentin die Passionsandachten 
gemeinsam feiern.

Das Thema der Andachten ist: 
„Großes Herz!“
02.03. Kirche Stäbelow
09.03. Kirche Stäbelow
16.03. Kirche Stäbelow
Beginn jeweils um 19.30 Uhr.

24.03. 19 Uhr Begegnungshaus 
Lambrechtshagen
Tischabendmahl 

Schau doch mal vorbei! Du bist eingeladen
zum Kinderchor- und Christenlehreprojekt 

Proben:
5. April    14.30 Uhr in der Christenlehre
12. April  15.30 Uhr im Kinderchor 
19. April  16.30 Uhr in der Christenlehre

Sonnabend, den 23. April von 10 bis 12 Uhr 
Probe in der Kirche 
Sonntag, den 24. April Aufführung zum
Sonntag Kantate im Gottesdienst 10 Uhr 
Herzlich Einladung an alle!

H. Paulich und P. Barten



Aus dem Kirchengemeinderat
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Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Lambrechtshagen schreibt 
zum 1. Mai 2016 eine Mitarbeiterstelle mit einem Stellenumfang von je 25% aus. Die 
Anstellung ist zunächst befristet auf zwei Jahre. 

Mitarbeiter/in

Zu den Aufgaben gehören insbesondere: 
 - Vorbereitung, die teilweise Begleitung und Nachbereitung von Gottesdiensten,      
    Amtshandlungen und anderen Veranstaltungen in der Kirche und im Gemeindehaus –  
    also auch der mögliche Dienst am Wochenende und an Feiertagen
 - Sicherstellung des ordnungsgemäßen Zustandes (Reinigung und kleine 
   Instandhaltung) der Kirche und kirchlichen Gebäude und des Pfarrhofes.
 - Pflege der Kirchengeräte und der Paramente. 

Wir erwarten:

 - Freude am Umgang mit Menschen aller Altersstufen
 - Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und  
   Mitarbeitern
 - Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität
 - eigenverantwortliche Organisation von Arbeitsabläufen sowie Fähigkeit zum 
   selbständigen Arbeiten im Rahmen allgemeiner Anweisungen

Die Vergütung sowie die im kirchlichen Dienst üblichen Sozialleistungen richten sich 
nach den Bestimmungen der Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung (KAVO). 

Sie sind Mitglied der evangelischen Kirche und der kirchlichen Arbeit generell und 
insbesondere dem Profil der Lambrechtshäger Kirchengemeinde aufgeschlossen? 
Sie sind praktisch veranlagt, freundlich, kontaktfreudig, und besitzen einen Pkw-
Führerschein und Fahrpraxis sowie anwendungssichere Computerkenntnisse?

Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 1. April 2016 beim Kirchengemeinderat der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Lambrechtshagen

Bauernreihe 3
18069 Rostock 

Auskünfte erhalten Sie bei:

   Tel. 0381 8099835 E-Mail: lambrechtshagen@elkm.de 
   Kirchengemeinderatsvorsitzende Heidemarie Parlow  Tel. 0381 7691091
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Rückblicke

Ein großes Dankeschön

... an alle Familien, die mit viel Liebe für die 
Flüchtlingkinder, die mit ihren Familien zur 
Zeit im Ziegenkrug in Sievershagen leben, 
Weihnachtspäckchen gepackt haben! 

Es war eine große Überraschung, wie man 
sieht. Uns erreichte eine Nachricht vom 
zuständigen Sozialbetreuer, Herrn Mahmoud 
Alhamdan vom DRK-Kreisverband Bad 
Doberan e.V, in der er schrieb: “Es freut mich, 
ein paar Fotos von der Übernahme Ihrer 
Geschenke an die Kinder heute zum Heiligen 
Abend in der Unterkunft Ziegenkrug in 
Sievershagen zu schicken. Die Kinder und 
ihre Eltern haben sich darauf sehr gefreut, und 
sie sind sehr dankbar.“
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Auch Frau Inge Stenzel verabschieden wir 
nun nach drei Jahrzehnten ehrenamtlichen 
Engagements und mit 72 Jahren in den 
Ruhestand. Wir danken einer treuen Seele 
für ihre Einsatzbereitschaft in der Gemein-
dearbeit auf dem Pfarrgelände und dem 
Friedhof. Man fand sie immer dort, wo Hilfe 
benötigt wurde: beim Suppe kochen, Schutt 
beräumen, Pflegearbeiten auf dem Friedhof, 
beim Fensterputzen - sie war eine geschätzte 
Vertretung für Frau Feest. Wehmut wird 
sicher zu spüren sein, wenn zwei zuver-
lässige Menschen ihre aktive Laufbahn 
in der Kirchengemeinde Lambrechtshagen 
beenden. 

Ich danke von ganzem Herzen, im Namen 
des Kirchengemeinderates und im Namen 
der Kirchengemeinde und wünsche einen 
gesegneten Weg in den Ruhestand.

Heidemarie Parlow

Verabschiedung von Annette Feest und 
Inge Stenzel in den wohlverdienten Ruhestand

Nach zwölf Jahren treuen Dienst in unserer 
Kirchengemeinde verabschieden wir nun 
Annette Feest auf eigenen Wunsch zum 30. 
April 2016 in den Ruhestand. Als Frau Feest 
ihre Arbeit 2004 zunächst im Ehrenamt auf 
dem Pfarr- und Friedhof begann, ahnte sie 
bestimmt noch nicht, wie ihr Dienst in der 
Gemeinde ein fester Bestandteil sein würde. 
2005 erhielt Frau Feest einen Arbeitsvertrag 
für zehn Stunden in der Woche. Ein geringer 
Stundenumfang für die Arbeit, die im 
gesamten Umfeld auf dem Fried- und 
Pfarrhof anfiel. Unterstützung gab es dann 
durch verschiedene Arbeitsmaßnahmen 
(ABM und Ein-Euro-Job). Frau Feest war 
nicht nur „eine“ Mitarbeiterin, sie sah ihre 
eigentliche Aufgabe in der Friedhofsarbeit. 
Sie fand immer tröstende Worte für die 
Hinterbliebenen von Verstorbenen. Sie 
kümmerte sich um das Begegnungshaus und 
schmückte liebevoll die Kirche zu jedem 
Gottesdienst. 
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Eine Familie aus Syrien erkundet 
mit Margrit Büchholz Warnemünde 

Im Hotel Ziegenkrug in Sievershagen 
leben seit kurzem Flüchtlinge aus Syrien 
und Afghanistan. Viele von ihnen sind 
interessiert, sich möglichst schnell in 
unserer Region zu integrieren und benö-
tigen dafür unsere Wegbegleitung. 

Wer mithelfen möchte - von Kleider-
spenden bis zur Hilfe beim Erlernen der 
Sprache - meldet sich bitte bei Margrit 
Büchholz, Tel. 0381-8003105 oder Mobil 
0163-6079504. 

Jeder Beitrag wird gern angenommen und 
wertgeschätzt.

Margrit Büchholz

Hilfe für Flüchtlinge

Liebe Gemeinde,
in Dankbarkeit und mit großer Freude

geben wir die Geburt unseres drittgeborenen 
Sohnes bekannt.

David Manfred Ernst
David ist am 24. Januar 2016 in Rostock 

geboren: 
maß 49 cm und wog 2960 g.

Wir bedanken uns für alle guten Wünsche und 
Aufmerksamkeiten!

Familie Pastorin Peggy Rotter, 
Lambrechtshagen



Gemeindeleben
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Chorprobe 
Unter der Leitung von Hans-Bodo Pasternack kommt der Chor regelmäßig 
mittwochs um 19.30 Uhr zusammen und lädt alle Menschen, die Freude am Singen haben, 
ein. 

Malen und Zeichnen
Sie können unter Annas fachlicher Anleitung Ihre Kreativität erleben,
jeweils dienstags um 19.00 Uhr.

Angebote für Kinder
Christenlehre ist ein Nachmittag für Kinder. Wir hören biblische und andere Geschichten, 
basteln, singen, spielen und erleben in einer fröhlichen Gruppe, dass Gott und Glauben 
auch für die Jüngsten der Gemeinde ein Halt im Alltag sein kann. Während der Schulzeit 
sind alle Kinder auf dem Pfarrhof  herzlich willkommen.

Jüngere Gruppe: dienstags 14.30 Uhr 
Kinderchor mit Hannah Paulich:  dienstags 15.30 Uhr 
Ältere Gruppe: dienstags 16.30 Uhr

Seniorennachmittage:

2. März, 6. April, 4. Mai

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr (außer in 
den Schulferien) im Begegnungshaus. Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 0 bis 3 

Konfirmanden
donnerstags 16.15 Uhr im Begegnungshaus

Spielenachmittag
Eingeladen sind alle Kinder mit ihren Eltern im Alter von 3 bis 6 Jahren. Der große 
Teppich wird im Begegnungshaus ausgerollt, darauf wollen wir zusammen spielen, 
singen, basteln, biblische und andere Geschichten hören. Eine Tasse Tee, Kaffee, Saft, 
Kekse oder Kuchen sind auch mit dabei! 
29. April, 27. Mai, 24. Juni  jeweils um 15.30 Uhr    
Am 24. Juni mit Andacht in der Kirche und Abschlussgrillen



Kirche und Pfarramt
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Sprechzeiten Frau Pastorin Ott
Freitag 9 bis 11 Uhr  und nach Vereinbarung
___________________________________________________________________________________

Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern wollen oder eine 
Andacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, 
Goldene Hochzeit, Geburtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie 
sich bitte mit uns in Verbindung. Brauchen Sie eine 
Mitfahrmöglichkeit zu den Gottesdiensten und Veran-
staltungen, lassen Sie es uns bitte wissen. 
Wünschen Sie einen Besuch oder wissen Sie, dass jemand 
in Ihrer Nachbarschaft Geburtstag hat, krank ist, vielleicht 
schon lange auf Besuch wartet, dann sagen Sie bitte im 
Pfarrbüro Bescheid. 

Frau Pastorin Rotter befindet sich bis zum 
17. April 2017 in Elternzeit!

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Pastorin Ott
Bauernreihe 3
18069 Lambrechtshagen
TEL./FAX: 0381-8099835
 
E-Mail: lambrechtshagen@elkm.de
www.kirche-lambrechtshagen.de
Konto der Kirchengemeinde Lambrechtshagen
Konto-Nr. 5350140  BLZ  520 604 10, EK Kassel
IBAN De16520604100005350140  BIC GENODEF1EK1

Impressum
Gemeindebrief Auflage 1000 
Redaktionskreis Kirchengemeinderat,
Hans-Bodo Pasternack

Ansprechpartner und Kontakt
- Vorsitzende des Kirchengemeinderates: 
  Heidemarie Parlow  Tel.: 0381-7691091. 
- Friedhof und Vermietung des Begegnungshauses: 
   im Pfarrbüro unter Tel.: 0381-8099835 oder per Email
- Gemeindepädagogin Petra Barten Tel. 0381-713311
  Email: loewenherz.petra@arcor.de
- Chor:  Hans-Bodo Pasternack Tel. 0381-8003088


